
 

 

 

 

 
 

 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 

 
Bezeichnung: 
 
Haushaltsüberschreitungen - Unterrichtung 
 
 
Sachverhalt: 
 
Gemäß § 65 der Niedersächsischen Landkreisordnung in Verbindung mit § 89 der 
Niedersächsischen Gemeindeordnung ist der Kreisausschuss/Kreistag über folgende 
überplanmäßige Ausgaben des Haushaltsjahres 2003 zu unterrichten: 
 
 
Unterrichtung über eine Eilentscheidung des Landrates/Vertreters gem. § 60 NLO 
 
Haushaltsstelle 9110.977000 – Tilgung von Kreditmarktmitteln – Kredite, Innere Darlehen –  
 
35.000,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 50/2003 
 
Nahezu alle Kommunalkredite werden als Annuitätenkredite aufgenommen. Bei den günstigen 
Kapitalmarktzinsen des Jahres 2003 hatte dies zur Folge, dass bei anstehenden 
Zinsanpassungen durch günstigere Zinssätze die Zinsersparnis den Tilgungsleistungen 
zugeschlagen werden konnten. Bei Aufstellung des Haushaltsplanes 2003 konnten diese 
Auswirkungen noch nicht in vollem Umfange abgesehen werden. Der Mehrbedarf an 
Tilgungsleistungen im Vermögenshaushalt wurde durch entsprechende Zinsersparnis im 
Verwaltungshaushalt kompensiert. 
 
Deckung: Mehreinnahmen bei der Haushaltsstelle 9140.300000 (erhöhte Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt) 
 
 
 
 
 
 

 

M it te i l ungsvor l age  
Amt für Finanzen  

Tagesordnungspunkt: ____ 
 

 

Drucksachen-Nr.:  2001-06/0733 

Status:         öffentlich 

Datum:     25.07.2012 

 
Termin  Beratungsfolge: 

Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthalt. 

10.02.2004 Kreisausschuss 

16.03.2004 Kreistag 
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Unterrichtung über Fälle von unerheblicher Bedeutung nach § 89 NLO 
 
Haushaltsstelle 1110.670000 – Kraftfahrtbundesamtanteil (Führerscheingebühren, 
Registerauskünfte) – Straßenverkehrsamt – 
 
2.500,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 38/2003 
 
Aufgrund von Abrechnungsproblemen konnten die dem KBA zustehenden Gebühren für die 
Zeit vom 23.11.2001 bis 31.10.2002 erst im Januar 2003 in vollem Umfang überwiesen werden. 
Der genaue Betrag konnte bei Aufstellung des Haushaltsplanes 2003 noch nicht ermittelt 
werden. Dadurch ist der Haushaltsansatz 2003 überschritten worden. 
 
Deckung: Mehreinnahmen bei der Haushaltsstelle 8800.140000 (Mieten, 
Dienstwohnungsvergütungen einschl. Nebenabgaben) 
 
 
Haushaltsstelle 2500.540000 – Heizmaterial, Energie, Reinigung u.ä. – Johann-Heinrich-von 
Thünen-Schule Bremervörde – 
 
14.800,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 39 und 45/2003 
 
Haushaltsstelle 2312.540000 – Heizmaterial, Energie, Reinigung u.ä. – St. Viti-Gymnasium 
Zeven – 
 
7.600,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 40 und 44/2003 
 
Haushaltsstelle 2142.540000 – Heizmaterial, Energie, Reinigung u.ä. – Janusz-Korczak-Schule 
Zeven – 
 
2.400,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 41/2003 
 
Haushaltsstelle 2310.540000 – Heizmaterial, Energie, Reinigung u.ä. – Gymnasium 
Bremervörde – 
 
4.400,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 42/2003 
 
Haushaltsstelle 2311.540000 – Heizmaterial, Energie, Reinigung u.ä. – Ratsgymnasium 
Rotenburg (Wümme) – 
 
4.800,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 43/2003 
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Haushaltsstelle 2501.540000 – Heizmaterial, Energie, Reinigung u.ä. – Berufsbildenden 
Schulen Rotenburg (Wümme) –  
 
8.700,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 46/2003 
 
 
Haushaltsstelle 2502.540000 – Heizmaterial, Energie, Reinigung u.ä. – KININAN – das 
berufliche Bildungszentrum – 
 
9.900,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 47/2003 
 
Haushaltsstelle 2140.540000 – Heizmaterial, Energie, Reinigung u.ä. – Schule am Mahlersberg 
Bremervörde – 
 
2.400,00 € 
 
Genehmigungs-Nr. 48/2003 
 
Bei den vorstehenden Haushaltsstellen wurde der Haushaltsansatz aufgrund höherer 
Energiekosten überschritten. 
 
Deckung: Mehreinnahmen bei der Haushaltsstelle 2000.162000 (Kostendeckende Beiträge) 
und Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 2000.672000 (Gastschulgelder, Kostendeckende 
Beiträge u.a.) 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Fitschen 
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